
Mode mit gutem Gewissen? 
Eigentlich ganz einfach!







WeFair – Das sind wir

• Österreichs größte Nachhaltigkeitsmesse

• „Alter“ Name: WearFair +mehr

• Seit 2008 in Linz, ursprünglich nur Mode

• Mode, Ernährung, Lifestyle und Mobilität

• Klimabündnis, GLOBAL 2000, Südwind

• Alle Ausstellende werden nach strengen 
Kriterien geprüft



Was ist das Problem mit „normaler“ Mode?

Quelle: Fast Fashion Report, 
Christliche Initiative Romero (ci-
romero.de) Grafik: Nikola Berger 
(Nikobe.net) unter CC-BY-NC-SA 4.0 
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Materialien

Quelle: Fast Fashion Report, 
Christliche Initiative Romero (ci-
romero.de) Grafik: Nikola Berger 
(Nikobe.net) unter CC-BY-NC-SA 4.0 



Materialien

5,5 kg CO2
35 % des Mikroplastik in Ozeanen
3 l Wasser
Keine Pestizide
Hohe Giftstoffbelastung
Starke Umweltverschmutzung durch 
Erdöl

2,1 kg CO2
Kein Mikroplastik
3.000 l Wasser
Sehr hohe Pestizidbelastung
Hohe Giftstoffbelastung
Hoher Einsatz von Kunstdüngern
Gentechnisch verändertes 
Saatgut

0,9 kg CO2
Kein Mikroplastik
500 l Wasser
Keine Pestizide
Kaum Giftstoffbelastung
Keine Kunstdünger
Keine Gentechnik

Polyester Baumwolle
Bio 

Baumwolle



Quelle: de.statista.com

Woher stammt unsere 
Kleidung?

Verarbeitung



Verarbeitung

Quelle: Existenzlöhne in der globalen 
Modebranche. Firmencheck 2019 – 
September 2019
Herausgeber  Public Eye 
(Koordinierungsorganisation der 
Clean Clothes Campaign Schweiz), 
Clean Clothes Kampagne Österreich
und der Kampagne für Saubere 
Kleidung (Deutschland). 



Verarbeitung

Quelle: Existenzlöhne in der globalen 
Modebranche. Firmencheck 2019 – 
September 2019
Herausgeber  Public Eye 
(Koordinierungsorganisation der 
Clean Clothes Campaign Schweiz), 
Clean Clothes Kampagne Österreich
und der Kampagne für Saubere 
Kleidung (Deutschland). 

Adidas, Albiro, Aldi, Amazon, C&A, CALIDA Group, Chicorée, 
Coop, Decathlon, Esprit, Fruit of the Loom, Gap, G-STAR RAW, 
H&M, HOLY FASHION GROUP, Hugo Boss, Inditex, Intersport, 
KiK, , Levi's, Lidl, Mammut, Manor, Maus Frères, Migros, Nike, 
Odlo, Otto Group, Peek & Cloppenburg, PKZ, Primark, Puma, 
PVH, Remei AG, Sherpa Outdoor, Tally Weijl, Tchibo, Triumph, 
Under Armour, UNIQLO, Workfashion, Zalando, 
Zebra Fashion AG

Gucci
(für einige
italienische 
Produktionen)

Nile

Anteil der Arbeiterinnen in der Lieferkette16, die einen existenzsichernden Lohn erhalten

0% Mindestens 25% Mindestens 50% 100%



Verarbeitung

Quelle: Fast Fashion Report, 
Christliche Initiative Romero (ci-
romero.de) Grafik: Nikola Berger 
(Nikobe.net) unter CC-BY-NC-SA 4.0 



Zusammenfassung

• Mode ist ein großer Klimawandel-Treiber, ist für 5 % des CO2-
Ausstosses verantwortlich.

• Mode verursacht massive Umweltschäden, ist für bis zu 35 % des 
Mikroplastik in den Meeren verantwortlich.

• Mode produziert jährlich rund 100 Millionen Tonnen Müll. 

• Mode beutet massiv Menschen entlang der Produktionskette aus, 
treibt viele sogar in den Selbstmord.

• In Modefabriken sind in den letzten Jahren tausende ArbeiterInnen 
durch schlechte Arbeitsbedingungen gestorben.
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Mode mit gutem Gewissen

Grundsatz:

Das nachhaltigste Produkt ist fast immer das, das Sie 
schon zu Hause haben.



Mode mit gutem Gewissen

• Wäsche nicht zu oft, nicht zu heiß waschen.
• Reißverschlüsse beim Waschen schließen!
• Lufttrocknen
• Für Polyester-Produkte: Guppyfriend Bags verwenden!
• Nähworkshops
• Offene Nähwerkstätten
• Änderungsschneidereien
• Repair Café

Tipp No. 1: Pflegen/Reparieren/Upcycling





Mode mit gutem Gewissen

• Wäsche nicht zu oft, nicht zu heiß waschen
• Lufttrocknen
• Für Polyester-Produkte: Guppyfriend Bags verwenden!
• Nähworkshops
• Offene Nähwerkstätten
• Änderungsschneidereien
• Repair Café

• Samstag, 26.4.2025 (10-15 Uhr im Gymnasium Seekirchen)

Tipp No. 1: Pflegen/Reparieren/Upcycling



Mode mit gutem Gewissen

Rotes Kreuz und Kolping → Öpula

• Sortierzentrum in Italien

• Verkauft in den globalen Süden

•  Geringe Erlöse für Rotes Kreuz und Kolping

Tipp No. 2: Kleidung weitergeben

Bildquelle: 
oepula.at, roteskreuz.at, kolping.at



Mode mit gutem Gewissen

Humana: 

• Verkauft in den globalen Süden bzw. in eigenen Shops

• Ev. schlechte Arbeitsbedingungen in den Sortierzentren

• Sehr intransparent 

Tipp No. 2: Kleidung weitergeben

Bildquelle: 
humana-logo – HUMANA 
People to People Österreich



Mode mit gutem Gewissen

H&M und C&A → i:Collect

• Verkauft in den globalen Süden

• Große, hochtechnische Sortierzentren in Deutschland

Tipp No. 2: Kleidung weitergeben

Bildquelle: 
H&M Logo - PNG and Vector - Logo Download, 
https://clipground.com/pic/get
www.globalfashionxchange.org/partners, Mission - I:CO (ico-

spirit.com)



Mode mit gutem Gewissen

Caritas + Volkshilfe: 

• Rund 50 % der Kleidung wird an Bedürftige ausgegeben

• Der Rest wird verkauft → teilweise in den globalen Süden 

• Sortiert selbst in Österreich mit Langzeitarbeitslosen

• Abgabestellen auf www.sachspenden.at

Tipp No. 2: Kleidung weitergeben



Mode mit gutem Gewissen

Privat weitergeben: 
• Vor allem Kinderkleidung eignet sich gut für die Weitergabe 

im privaten Umfeld 

Privat verkaufen:
• Willhaben.at
• Mädchenflohmarkt.at
• Vinted.de

Tipp No. 2: Kleidung weitergeben



Mode mit gutem Gewissen

Vintage Kilo Sales:

• Kaufen zT. bei Altkleider-Sammlern ein

• Teilweise problematische Materialien (Polyester)

• Kaufen nicht verwendete Kleidungsstücke bei großen Ketten ein 
(Deadstock)

 

Tipp No. 2: Kleidung weitergeben



Exkurs Deadstock

• Große Ketten kaufen bewusst zu große Mengen ihrer Produkte, um möglichst 
niedrige Stückpreise zu erhalten. 

• Nicht verkaufte Produkte werden weiterverkauft an Upcycling-Unternehmen 
und 2nd Hand- und Vintage-Märkte und verdienen so nochmals Geld damit.

• Alle Beteiligten stellen diese Praxis als nachhaltig dar. 

 



Mode mit gutem Gewissen

Lokale Kleidertausch-Partys 

Tipp No. 3: Kleidung tauschen



Mode mit gutem Gewissen

• WeDress: AirBnB für Kleidung

• Montreet: nachhaltiges Sportbekleidungslabel, bietet 
Mietmöglichkeit an

• ÖTK – Österreichischer Touristenklub (nur in Wien)

• VAUDE Rent (aktuell nur in Deutschland verfügbar)

Tipp No. 4: Kleidung leihen

Bildquelle: 
www.endlosfesch.at



Mode mit gutem Gewissen

Tipp No. 5: Faire Mode kaufen



Mode mit gutem Gewissen

Tipp No. 5: Faire Mode kaufen

Quellen:
Label-Kompass, Naturtextil.de; 
utopia.de; bluesign.com; blauer-
engel.de; just-style.com; 
teladoiofirenze.it; textile-network.de; 
gruener-knopf.de; cotonea.de; 
wikipedia.org; siegelklarheit.de; 
tencel.com



Mode mit gutem Gewissen
Was macht ein gutes Gütesiegel aus?

• Soziale Kriterien: 
• ILO Kernarbeitsnormen (Verbot v. Kinder- und Zwangsarbeit, Diskriminierungsverbot, Gewerkschaftsfreiheit 

und Recht auf Kollektivverhandlungen

• Recht auf existenzsichernden Lohn

• Gesundheitsschutz

• Sicherheit am Arbeitsplatz

• Geregeltes Arbeitsverhältnis (Arbeitsvertrag)

• Verhinderung exzessiver Arbeitszeiten

Quelle: 
www.bewusstkaufen.at
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Mode mit gutem Gewissen
Was macht ein gutes Gütesiegel aus?
• Soziale Kriterien: 

• ILO Kernarbeitsnormen (Verbot v. Kinder- und Zwangsarbeit, Diskriminierungsverbot, Gewerkschaftsfreiheit und 
Recht auf Kollektivverhandlungen

• Recht auf existenzsichernden Lohn

• Gesundheitsschutz

• Sicherheit am Arbeitsplatz

• Geregeltes Arbeitsverhältnis (Arbeitsvertrag)

• Verhinderung exzessiver Arbeitszeiten

• Ökologische Kriterien: 
• Verbot von genmanipuliertem Saatgut

• Reduktion von Pestiziden

• Ressourcenschonende Produktion

• Bevorzugung von Bio-Baumwolle 

• Wie werden die Kriterien eingehalten und kontrolliert?
• Frequenz der Kontrollen

• Unabhängigkeit des Prüforgans
Quelle: 
www.bewusstkaufen.at



Mode mit gutem Gewissen

Tipp No. 5: Faire Mode kaufen

Quellen:
Label-Kompass, Naturtextil.de; 
utopia.de; bluesign.com; blauer-
engel.de; just-style.com; 
teladoiofirenze.it; textile-network.de; 
gruener-knopf.de; cotonea.de; 
wikipedia.org; siegelklarheit.de; 
tencel.com



Mode mit gutem Gewissen

Der Ausweg aus dem Gütesiegel-Dschungel:

• Am besten einfach nur ein Label merken, nämlich GOTS.

• Bei jedem anderen Label: Nach Hause gehen, im Label-Kompass von 
bewusstkaufen.at recherchieren: 
https://www.bewusstkaufen.at/label-kompass/

https://www.bewusstkaufen.at/label-kompass/


GOTS

• Qualitätssiegel für konsequent ökologische 
und sozial verträgliche Textilien

• Anspruchsvoll, unabhängig und transparent

• Textilien bestehen aus mind. 70% ökologisch 
erzeugten Naturfasern

• Umfasst Heimtextilien, Kleidung, Matratzen, 
Spielzeug, Sportbekleidung

Quelle: 
www.bewusstkaufen.at



WeFair – Meta-Gütesiegel

• Strengste Prüfkriterien bei AusstellerInnen

• Sehr hohe Standards in allen Prüfbereichen

• Großer Vorteil für unsere BesucherInnen 
→ Einkaufen mit bestem Gewissen auf der ganzen Messe



Zusammenfassung

• Tipp No. 1: Kleidung pflegen, reparieren, ändern, Upcycling

• Tipp No. 2: Kleidung weitergeben

• Tipp No. 3: Kleidung tauschen

• Tipp No. 4: Kleidung leihen

• Tipp No. 5: Faire Mode kaufen, am besten GOTS oder auf der WeFair

Nächste WeFair-Messe: 7.-9. November 2025, Design Center Linz



Bluesign GOTS Kreislauffähig Recycling-Materialien Reparaturservice Verzicht auf PFC Faire Produktion Erfüllt WeFair Kriterien
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Vielen Dank!
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